
 
Stadtgespräche Remagen – Projektgruppe Gastronomie und Tourismus 

 
Ergebnisprotokoll Treffen am 31.3.2008 in der Kulturwerkstatt Remagen 

 
-Begrüßung durch den Moderator 
-Entschuldigt sind die Mitglieder der Projektgruppe Herr Doemen und Herr Pinger . 
-Protokoll der letzten Sitzung wurde erstellt und ist im Internet auf der Seite www.remagen.de 
abrufbar. 
-Anwesende tragen sich in die Anwesenheitsliste ein. 
 
Neue Flyer „Genießer-Frühling“, „Remagen kulinarisch entdecken“ und Flyer „Feste und 
Märkte“ werden vorgestellt. Der Flyer „Feste und Märkte“ wurde per Direkmailing an über 
400 Busunternehmen versandt mit dem Hinweis auf die in Remagen stattfindenden „Events“. 
 
Genießer-Frühling  
Der Flyer Genießer-Frühling wird in alle Haushalte gehen als Beilage des Amtsblattes in 
dieser Woche. Am 4.4. gibt es ein „Schaukochen“ mit Carsten Dorhs auf dem Marktplatz im 
Rahmen des Wochenmarktes und beteiligte Köche und Gastronome werden einen 
Gemeinschaftsstand am Wochenmarkt machen. 
Zutaten zum Schaukochen werden gesponsert von Wochenmarkthändlern und Remagen 
Einzelhändlern. Pressemeldungen zu dieser Aktion sind versandt. Am Freitag ist aus diesem 
Anlass Frei-Parken in der Innenstadt möglich.  
 
Geologische Wanderung 
Die erste geologische Wanderung mit Otto von Lom war ein toller Erfolg. Es gibt Nachfragen 
in der Tourist-Info nach weiteren Terminen zu dieser Wanderung. Herr von Lom möchte die 
Wanderung so ausarbeiten, dass diese auch ohne Führung gelaufen werden kann. Es sollte ein  
Flyer zu dieser Wanderung gedruckt werden. 
Die Verbindung Gastronomie und Tourismus war gut gegeben durch den Abschluss in der  
„Casa Antonio Lopez“ am Apollinarisberg. Herr von Lom bietet eine weitere Wanderung 
über die Erpeler Ley an und eine andere über den Schwalbenberg an.  Die Wanderstrecke 
müsste entsprechend beschildert werden. Hier sollte ein Verwaltungsvorschlag erarbeitet 
werden wie die erforderlichen Schilder realisiert werden können. Auf dem Scheidskopf wird 
dies problematisch, da es sich eigentlich um nicht frei begehbares Gelände handelt (Betreten 
verboten). Für die Zukunft ist auch eine Wanderung zum Thema Landeskunde möglich. 
Ein Dank aller Teilnehmer geht an Otto von Lom für die umfangreiche und hervorragende 
Arbeit.  
 
Aktion Freundlichkeit
Die Erfahrungen aus einer gleichartigen Aktion in Borken sollen genutzt werden. Die 
Arbeitsgruppe soll sich im Klaren sein, dass die Aktion auch mit viel Arbeit verbunden ist 
und von der Gruppe getragen werden muss. 
Wenn nur 50% der Einzelhändler, Gastronomen und anderer Dienstleister mitmachen, ist das 
zu wenig. Die andere Hälfte wird dann die Aktion zerreden.  
Antonio Lopez glaubt nicht, dass die Gastronomie zum jetzigen Zeitpunkt bei dieser Aktion 
mitziehen wird obwohl alle mit den jetzigen Aktionen „Genießer-Frühling“ und „Remagen 
kulinarisch entdecken“ sehr zufrieden sind.  
Otto von Lom fragt ob die Dienstleister in der Stadt informiert sind und bezweifelt auch, 
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das die Arbeitsgruppe diese Aktion allein tragen kann. Herr Boensch begrüßt die Aktion. 
Herr Bors hält den vorgeschlagenen Weg für diese Aktion nicht für realistisch. 
Herr Lepping fasst die vorangegangenen Wortbeiträge zusammen und schlägt vor, das Thema 
Freundlichkeit und Servicequalität weiterhin zu besetzen. Es sollte aber evtl. ein anderer Weg 
gefunden werden zur Realisierung. 
Herr Boensch berichtet von einer gastronomischen Aktion, die er in Spanien erlebt hat. Diese 
sollte einmal im Wirtestammtisch besprochen werden. Frau Doemen schlägt vor die Idee 
auch in der Arbeitsgruppe Einzelhandel & Innenstadt zu besprechen. 
Otto von Lom sieht nach wie vor ein fehlendes Wir-Gefühl in Remagen. Er plädiert mehr 
dafür, dass die Gruppe sich im Bereich Gastronomie und Tourismus engagiert. Frau Boensch 
erklärt Ihre Bereitschaft gemeinsam mit Frau Schröder Aufklärungsarbeit für diese Aktion 
zu leisten.  
Herr Lepping wird das Besprochene der heutigen Sitzung in die Arbeitsgruppe Innenstadt und 
Einzelhandel transportieren.   
Gedanken bis zur nächsten Sitzung:  
1. Wie und in welcher Form können wir die Idee Freundlichkeit in Remagen voranbringen?   
2. Was wäre weiterhin in dieser Projektgruppe zu tun? 
 
Nächster Termin: Donnerstag, 17.4.2008 um 16.30 Uhr in der Kulturwerkstatt. 
 
F. d. R. 
 
Martin Tillmann 
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